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Liebe Hillscheiderinnen und Hillscheider,

bei der CDU-Hillscheid 
hat sich einiges getan: 
Seit Jahresbeginn habe 
ich Christoph Spitzner 
die Funktion des Frakti-
onssprechers von Jürgen 
Binder übernommen. 
Gemeinsam mit der Frak-
tion werde ich eine sach-
bezogene und dialogorientierte Arbeit im Gemeinde-
rat fortsetzen. Kreative und konstruktive Politik für 
Hillscheid kann nur aus einer Atmosphäre des Mitein-
anders erwachsen. Dafür stehen wir von der CDU ein!

Achim Stein ist seit einigen Wochen neuer Vorsitzen-
der des CDU-Ortsverbandes Hillscheid. Im Vorstand 
stehen ihm als Stellvertreter Stephan Schnelle und 
Christoph Spitzner zur Seite. Jürgen Chlupatsch ist 
neuer Mitgliederbeauftragter und als Beisitzer arbeiten 
Christoph Barthel, Jürgen Binder, Karl-Heinz Barscheid, 
Christian Dilling, Eckhard Kilian, Anni Link, Rainmund 
Schwickert und Markus Weiskopf im Vorstand mit.

Für Anregungen und Fragen erreichen Sie mich immer 
per Mail an: chspitzner@googlemail.com

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
Kirmes und eine tollen Sommer!

 

Mit besten Grüßen

Christoph Spitzner
Fraktionsvorsitzender

 

Bericht aus der Fraktion
Am 17. Januar beschäftigte sich der Gemeinderat 
mit der Zukunft des Bauhofes: Die Submission hatte
Gesamtkosten für einen Neubau des Bauhofes im In-
dustriegebiet von 711.000 Euro ergeben. Das waren 
mehr als 300.000 Euro mehr als zunächst geschätzt! 
Eine Auftragsvergabe ist aus diesem Grunde nicht 
erfolgt. Die CDU-Fraktion hat daher beantragt, ein 
Konzept für einen kostengünstigeren Neubau zu ent-
wickeln und dies mit entstehenden Kosten für eine 
mögliche Zusammenlegung des Hillscheider Bauho-
fes mit dem der Stadt Höhr-Grenzhausen zu verglei-
chen. Nach einer intensiven Diskussion konnte die 
CDU-Hillscheid die Mehrheit des Gemeinderates von 
dieser Vorgehensweise überzeugen. Intensive Ge-
spräche haben dazu geführt, dass nun eine für un-
seren Ort maßgeschneiderte, praktikable und ressou-
cenorientierte Lösung gefunden werden konnte, die 
etwa 350.000 Euro unter den Gesamtkosten nach 
der ersten Submission liegt.

Am 7. März befasste sich der Gemeinderat mit den 
Feierlichkeiten zum 1025jährigen Bestehen unserer 
Ortsgemeinde. Der ursprünglich vom Ortsbürger-
meister Andreas Rath in den Haupt- und Finanz-
ausschuss eingebrachte Antrag erschien der CDU-
Fraktion unvorteilhaft. So sollten die Feierlichkeiten 
an einem Wochenende im Mai 2019 durchgeführt 
werden. Geplant waren samstags ein Festakt in der 
Oberwaldhalle mit anschließendem Konzert und 
sonntags ein „Familientag“ vor der Grundschule 
mit vielfältigen kulinarischen und kulturellen Ange-
boten, durchgeführt durch die Hillscheider Vereine. 
Der CDU gelang eine Änderung des Antrags dahin-
gehend, die Feierlichkeiten auf zwei Termine im Jahr 
2019 zu splitten: einen Festakt im Frühjahr und ein 
Event im Rahmen des Limesfestes. Wichtig für uns 
als Fraktion war es dabei, die Arbeitsbelastung der 
Vereine im Mai zu reduzieren. Gleichzeitig erwarten 
wir eine größere Beachtung der Ortsgemeinde im 
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überregionalen Kontext des Limesfestes. Zielgruppen 
des Events am Limesfest werden Jugendliche, junge 
Erwachsene und Familien sein. Auch hier brachten 
Diskussionen mit allen im Gemeinderat vertretenen 
politischen Gruppierungen ein gutes Ergebnis!

Die CDU setzt sich auch für die Vervollständigung der 
Inneneinrichtung der Josefskapelle, der Renovierung 
der Mauer am Heimatmuseum und die Befestigung 
des Wirtschaftsweges nördlich der Firma WEPA ein. 
Die Mitglieder der CDU-Fraktion haben wichtige
und sinnvolle Impulse gegeben, so dass sich viele 
Hillscheiderinnen und Hillscheider über diese Ver-
schönerungsmaßnahmen freuen werden!

Dies war nur ein kurzer Überblick über die aktuellen 
Themen der CDU-Fraktion, die aber Ergebnisse einer 
großen Bürgernähe und hoher Innovations- und 
Kommunikationsbereitschaft sind und sein werden!

Die CDU-Hillscheid packt es an! 
Die CDU-Fraktion hat in den vergangenen Jahren vie-
le Anträge in den Gemeinderat eingebracht mit fol-
genden Ergebnissen: 

• Öffnung der Toilettenanlage „Alte Kirche“ 
für alle Friedhofsbesucher 

• Durchführung eines Kinder- und Jugend-
ausfl uges

• Errichtung eines Drehtores am Eingang 
des Sportplatzes, damit dieser dauerhaft 
geöffnet bleibt 

• Bau einer Schutzhütte und neuer Spielge-
räte auf dem Spielplatz Jahnstraße,

•  Errichtung eines Zaunes an dem Spielplatz 
„Am Alten Bahnhof“

• Zusammenlegung von Film – und Musikraum 
in der Grundschule, damit auch größere
Veranstaltungen durchgeführt werden

• Erweiterung der Betreuungszeiten in der 
Grundschule 

• Einführung eines Mittagessens für die 
Grundschulkinder

• Ohne die Hartnäckigkeit der CDU-Fraktion hätte 
die Ortsgemeinde, die aus Sicht der CDU viel zu 
teure Umgestaltung des Alten Schulhofes, ohne 
einen Zuschussantrag an das Land zu stellen, be-
schlossen. Zuletzt wurde zumindest ein Antrag 
auf Bezuschussung mit vorzeitigem Maßnahmen-
beginn gestellt. Dadurch erhält der Ortsgemeinde 
die Chance auf einen Zuschuss in Höhe von 85.000 
Euro!!     

Folgende Anträge der CDU sind gestellt, aber noch 
nicht umgesetzt oder werden blockiert 

• Umgestaltung des Bolzplatzes auf dem Sportplatz 
zu einem Naturrasenplatz – Beschlossen, das Geld 
steht seit Jahren in den Haushalten bereit. Warum 
die Umsetzung noch nicht erfolgt ist, beantwortet 
der Ortsbürgermeister nicht. 

• Erstellung von Schutzgittern an Bushaltestellen, 
damit Schulkinder im Gedränge nicht auf die Stra-
ße gedrängt werden. Nach Informationen des 
Ortsbürgermeisters ist dieser Antrag nicht umsetz-
bar, da die Bürgersteigbreite zu gering sei. 

• Umbau der Anlaufbahn an der für den 
 Schulsport genutzten Weitsprunganlage 
 auf dem Sportplatz. 

• ÖPNV Kontaktaufnahme mit den zuständigen 
Nahverkehrsbetrieben zur Einführung eines Ring-
verkehrs Vallendar-Höhr-Grenzhausen-Hillscheid-
Vallendar zur besseren Anbindung unserer Ortsge-
meinde in Richtung Koblenz. Ergebnis: Einführung 
des Bürgerbusses in der VG, jedoch keine weitere 
Bearbeitung des Antrages durch den Ortsbürger-
meister. 

Im Übrigen zeigen die ersten Ergebnisse aus der Um-
frage „Alles Gut hier?“, dass die schlechte ÖPNV-
Anbindung eines der größten Probleme in Hillscheid 
ist. Der Ortsbürgermeister sieht in diesem Ergebnis 
jedoch keine Grundlage, um hier tätig zu werden. 
Seine Begründung dafür ist die geringe Beteiligung 
aus Hillscheid. Nur zehn Prozent der Bürgerinnen und 
Bürger hätten sich daran beteiligt. 90 Prozent der 
Bürger nicht. An solchen Umfragen nehmen nach 
Auffassung des Ortsbürgermeisters ohnehin nur die 
Unzufriedenen teil! Eine sehr eigenwillige und ei-
genartige Interpretation des Ortsbürgermeisters, um 
nicht Anpacken zu müssen!

• Langfristige Umgestaltung der Waldränder rund 
um Hillscheid, um die Anwohner und deren Hab 
und Gut vor umstürzenden Bäumen zu schützen. 
Dieser Antrag wird nur schleppend bearbeitet, da 
Bäume, so erklären es SPD und FWG, in Hillscheid 
nicht in Richtung von Häusern fallen, sondern in 
Richtung Wald. Diese Theorie wird von der Praxis 
jedoch nicht bestätigt. Bestes Beispiel dafür ist, 
oder besser war, die Steuler-Jagdhütte, an der eine 
Garage von einem Baum zerstört wurde. Interes-
sant ist, dass hier nun Bäume im näheren Umkreis 
gefällt werden sollen, damit sich dies nicht wieder-
holt. 

• Kooperation mit einem Hillscheider Unternehmen 
zur Umgestaltung der Grünmüllsammlung in der 
Ortsgemeinde. Keine Bearbeitung im Gemeinde-
rat. Stattdessen wurde durch die SPD ein eigener 
Grünmüllsammelplatz am neuen Bauhof bean-
tragt. Kostenhöhe unbekannt -. Die heimische 
Wirtschaft muss demnach laut SPD und FWG nicht 
gestärkt werden. 

Blumen zum Muttertag
Einfach mal Danke sagen und mit den Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch kommen: Deshalb hat die  
CDU-Fraktion zum Muttertag  mehr als 150 Rosen an 
Mütter verteilt. „Es ist für uns wichtig, stets ein offe-
nes Ohr für alle Hillscheiderinnen und Hillscheider zu 
sagen. Samstags ist der CAP-Markt dafür genau der 
richtige Ort“, erklärt Achim Stein, Vorsitzender der 
CDU-Hillscheid. 


